
NLV-Bezirk Lüneburg   
-Vorstand- 
 
 
 
 
 

Protokoll  
 

der sportfachlichen Arbeitstagung des NLV-Bezirkes Lüneburg  
am 25. November 2023 in Vollersode 

 
Ort:  Vollersode, Landgasthaus Dierks 
 
Beginn:  10.00 Uhr 
Ende:  16.30 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste,  

entschuldigt fehlen: Kai-Arne Schwerdtner, Theo Maxin, Birgit Costard, Monika Dreyer 
 
1.) Pkt. 1 TO: Eröffnung und Begrüßung 
 
Vors. Horst Liedke eröffnet die Arbeitstagung des NLV-Bezirkes Lüneburg und begrüßt die 
Anwesenden, wie auch Reinhard Wagner als örtlicher Veranstalter.  
 
 
2.) Pkt. 2 d. TO:Rückblick auf die zurückliegende Saison 

H. Liedke spricht bei seinem Rückblick davon, dass der Bezirksverband auf einem guten Weg ist. Die 
meisten Veranstaltungen waren gut besucht. Er bedankt sich bei allen, die Veranstaltungen ausge-
richtet haben. 
 
Die folgenden Bezirksmeisterschaften wurden ausgetragen: 
 
05.02.  Cross in Welle. Die Teilnehmerzahlen wurden gegenüber dem Vorjahr gesteigert.  
                                                   Gute Stimmung, insbes. bei den Schwedenstaffeln 
18.03.  Hammerwurf in Verden 
20.05.  Stabhochsprung in Uelzen 
30.04,  Block-Wettkampf U 16 u. U 14 in Stade. Eine bessere Resonanz wäre wünschenswert  
                                                                                          gewesen 
28.05.  Langhürden und Hindernislauf in Zeven. Es waren nur wenige Starter aus dem Bezirk 
24.06.  Langstaffeln in Sottrum. Mit 21 Staffeln war die Veranstaltung schwach besetzt 
08./09.07. Mehrkampf Sen. Mä., Fr., U 20, U 18 in Bad Bevensen. Eine gute u. familiäre Veran- 
                         staltung. Die ausgefallene                                                                                                                                 
Zeitmessanlage wurde während der Veranstaltung repariert 
15.07.  5.000 m in Lüchow 
23.08.  3.000 m in Winsen/L. 
30.08.  1.500 m in Winsen/L. 
10.09.  Kreisvergleich „Heide“ in Bad Bevensen. Eine gute Veranstaltung, Fehler bei der Aus- 
wertung, wofür sich Ausrichter entschuldigte. 
17.09.  Kreisvergleich „Stade“ in Verden 
15.10.  10 km Straße in Lüchow-Kolborn 
 
Björn Müller berichtet für den KLV Cuxhaven zur Kinderleichtathletik von einer Veranstaltung, die seit 
18 Jahren alle zwei Jahre stattfindet. Nach dem coronabedingten Ausfall haben die kreisweiten Schul-
meisterschaften mit 2800 Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit großer Unterstützung durch den 
Landkreis stattgefunden. 150 Helferinnen und Helfer wurden benötigt. Die Vorbereitung und 
Organisation liegt bei der Verwaltung, die auch die Ausschreibung an die Schulen bringt. Die Schulen 

 



unterstützen mit Helfern. Es ist schwer messbar, welche Vorteile die Vereine haben, die tlw. in das 
Training der Schulen eingebunden sind. In jedem Fall wird die Leichtathletik in die Schulen gebracht. 
Für die Veranstaltung werden rund 10000 Euro benötigt. Neben Sponsoren unterstützt auch der KSB.  
 
Birgit Meissner berichtet, dass der KLV Uelzen in diesem Jahr eine Schulmeisterschaft mit weiterfüh-
renden Schulen durchgeführt hat. Es haben bei der ersten Auflage nur sechs Schulen mit 180 
Schülerinnen und Schülern teilgenommen. Die Kosten lagen bei ca. 1000 Euro. 
 
Wolfgang Strietzel fragt nach dem Ziel, was mit derartigen Veranstaltungen erreicht werden soll. Aus 
seiner Erfahrung handelt es sich um tolle Veranstaltungen. Für die Vereine gab es keine Vorteile. 
 

3.) Pkt. 3 d. TO:Planung der BM 2024/Bewerbungen BM/Bewerbungen zu LM/DM 

Die Bezirksmeisterschaften 2024 werden wie folgt festgelegt: 
 
21.01.   Cross in Bergen    
06.04.   Hammerwurf in Verden  
01.05. Blockwettkampf U 16 u. U 14 in Stade 
05.05.   10 km-Straße in Achim-Baden 
26.05.    Einzel Senioren, Männer, Frauen, U 20, U 18, in Verden 
09.05.   Stabhochsprung in Nienhagen 
19.05.   Hindernis u. Langhürden (im Rahmen des Pfingstsportfestes) in Zeven 
12.06   1.500 m in Verden 
06. u. 07.07.  Mehrkampf Mä, Fr. Senioren, U 20, U 18 in Bad Bevensen 
14.08.   5.000 m in Winsen 
21.08.   3.000 m in Winsen 
Ende August  Mehrkampf U 16 und 14 in Stade ? 
07.09.   Kreis-Vergleich „Stade“ in Cuxhaven 
08.09.   Kreis-Vergleich „Heide“ in Lüchow 
14.09. Einzel U 16 u. U 14 in Schneverdingen 
? Staffeln Osterholz o.Lüneburg ? 
?   10.000 m in Lüneburg ? 
?   Wurf-Fünfkampf in Horneburg ? 
 
Am 18.02. sind die Landesmeisterschaften im Crosslauf in Rosche geplant. Die Landes- und 
Norddeuschen Meisterschaften Hindernis finden Pfingsten in Zeven statt. DMM ist in Verden geplant. 
 
Die Bez-Meisterschaften Cross sollen 2025 auf der Rennbahn in Verden und die Landesmeister-
schaften Cross in Bergen stattfinden 
 
Reinhard Wagner regt an, die Team-DM nach der guten Resonanz auf Landesebene auch im Bezirk 
anzubieten. 
 
 
4.) Pkt. 4 TO:Bezirksbestenliste 2023 
 
Reinhard Wagner regt an, die Startpasspflicht für die U 14 zur Aufnahme in die Bezirksbestenliste zur 
Pflicht zu machen. Das sollte kein Problem sein, da die Startpässe für diese Altersklasse kostenfrei 
sind. Dieses würde die Arbeit der Statistik erleichtern. Ihm ist aufgefallen, dass viele Leistungen der U 
14 nicht in die Landesbestenliste aufgenommen werden, weil der Startpass fehlt. Es wird einstimmig 
beschlossen, für die Aufnahme der Leistungen der U 14 in die Bezirksbestenliste eine Startpasspflicht 
einzuführen. Die Startpässe müssen vor der Veranstaltung vorliegen. Das Startrecht für Veranstaltun-
gen bleibt unberührt.  
In der Diskussion wird nicht zum ersten Mal betont, dass die Meldungen von Leistungen für Besten-
listen eine Bringschuld der Vereine sind.  
Monika Dreyer, die nach Hannover verzogen ist, hat mitgeteilt, dass sie von ihrer Aufgabe entbunden 
werden möchte. 
 
 
 



5.) Pkt 5 d. TO: Kadertraining/Förderung 2023/2024 
 
Wolfgang Strietzel ist für den Landeskader E im NLV verantwortlich.Die 17 Aktiven des vergangenen 
Jahres hatten gute Erfolge. 7 sind mindestens einmal Landesmeister geworden und waren auch bei 
Norddeutschen Meisterschaften erfolgreich. Sein Fazit ist, dass die Arbeit Spaß gemacht hat. 
 
In diesem Jahr sind es 23 E-Kader-Aktive. Bewerbung und Berufung laufen schwerfällig. Er hält eine 
Bewerbung für nicht angebracht. Den Test in Wolfsburg hat Neele Rheinländer durchgeführt. Es war 
viel Arbeit aus den 49 Bewerbungen eine Auswahl zu treffen und eine umfangreiche Recherche 
durchzuführen. Für die, die nicht berufen wurden, ist viel Frust entstanden. Erstmals gab es Probleme 
mit der Unterzeichnung der Athletenvereinbarung. Einige waren nicht bereit, zu unterschreiben. Gefor-
dert wird von 12- 14-Jährige eine Verpflichtung zum dreimaligen Training, eine Trainingsdokumen-
tation, u. a. W. Strietzel hält für Kinder eine derartige Verpflichtung für nicht geeignet. 
Mit der Erhöhung der Teilnehmerzahl ist das Budget unverändert geblieben.  
W. Strietzel berichtet, dass eine erste E-Kader-Maßnahme bereits stattgefunden hat. 
Er bedankt sich beim Bezirk, dass auch seine Co-Trainer eine Aufwandsentschädigung erhalten  
konnten. 
 
Beim Stützpunkt Elbe-Weser-Dreieck gab es dahingehend Probleme, dass Einladungen über die 
Kreisverbände nicht an die Vereine weitergegeben wurden. 
 
 
6.) Pkt. 6 TO:Finanzen/Urkunden 
 
U. Gehrkens berichtet, dass der Jahresabschluss 2022 vorliegt und die Kassenprüfung stattgefunden 
hat. Zu Beginn des Jahres 2022 betrug der Kassenbestand 6200 und am Jahresende 6075 Euro. Bei 
der Bezirksabgabe war der schwächste Wert der letzten Jahre zu verzeichnen. Der E-Kader wurde mit 
500 Euro erstmals ergänzend unterstützt. Der Bezirks- und NLV-Verbandstag hat Kosten verursacht. 
 
Für 2023 sollte nach der derzeitigen Prognose ein ähnlicher Abschluss wie im Vorjahr erreicht werden. 
Auch für 2024 werden keine wesentlichen Veränderungen erwartet, wobei die neue Website mit 
Kosten von 1250 Euro angesetzt wird. 
 
 
7.) Pkt. 7 TO: Kampfrichter 
 
Jens Dohrmann berichtet, dass es ab 2025 neue 700 g-Speere geben wird. Er teilt das Ergebnis der 
Abfrage zu den geplanten Kampfrichterlehrgängen mit. Hierbei handelt es sich um Grund- und Fort-
bildungslehrgänge. Alle anderen Lehrgänge werden zentral geplant. Aktuell wurde das Budget wegen 
der Kostensteigerung in der LSB-Akademie überschritten. Jens Dohrmann vertritt die Auffassung, 
dass nicht alle Lehrgänge in Hannover stattfinden müssten, da auch dezentral kostengünstige bis 
kostenfreie Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. 
 
 
8.) Pkt. 8. TO:Mitteilung aus den Kreisfachverbänden 
 
Anja Pauling berichtet, dass im Heidekreis eine COSA-Schulung ausgefallen ist, da es nur wenige 
Interessenten gab. Wer Interesse hat, soll sich bei ihr melden. 
 
Christiane Schulze teilt mit, dass die BBS-Sporthalle in Winsen wieder für den Sport zur Verfügung 
steht. Sie hat Info-Material zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt im Sport ausgelegt. 
 
Reinhard Wagner berichtet, dass in Ritterhude eine neue Sportanlage gebaut wurde, wobei es vor Ort 
nur wenige Leichtathleten gibt. 
 
In Uelzen ist nach den Ausführungen von Birgit Meissner eine neue Sportanlage geplant. Derzeit 
ruhen die Bauarbeiten, da Altlasten im Boden gefunden wurden. 
 
Im Kreis Stade gibt es mit dem TSV Wiepenkathen und VfL Fredenbeck zwei neue Leichtathletik-
vereine 
 
 



 
 

 
 
 


